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Herren 1. Kreisklasse West

TTC 1957 Lampertheim VI : TTV TOPSPIN Lorsch IV 
Freitag, 24.02.2023, 20:00 Uhr

Herd bleibt gegen den TTV TOPSPIN Lorsch IV ungeschlagen

Nach einem Kopf-an-Kopf-Rennen behielten die Gastgeber des TTC 1957 Lampertheim VI am
vergangenen Freitag in der Herren 1. Kreisklasse West beim 9:7 zwei Punkte aus dem Heimspiel.
Den umjubelten Schlusspunkt unter das 10. Saisonspiel des Heimteams setzte das Doppel Mehner /
Schäfer. Nach diesem ohne Top-Besetzung erzielten Erfolg haben die Spieler um Spitzenspieler
Tobias Gumbel nun 7 Siege auf dem Tabellenkonto.

Das Spiel lief wie folgt ab: Beim 3:1-Sieg gegen Wahlig / Wiegand kamen Mehner / Schäfer nur im
ersten Satz in die Bredouille. Bei diesem Satzverlust blieb es aber auch. Den Sieg von Honig /
Mazurek konnten Eser / Hassend im Match beim 1:3 nicht verhindern. Somit ging dieser Zähler an
das Gästeteam. Herd / Koth gewannen derweil hingegen ihr Spiel gegen Metz / Kober überzeugend
mit 11:2, 11:5, 11:7. Nach den ersten Doppeln gingen nun der Topspieler des Heimteams und die
Nummer 2 des Gastteams bei einem Stand von 2:1 an den Tisch. Im Satzergebnis eindeutig verlief
das Match von Tobias Gumbel, das er mit 0:3 und damit ohne Satzgewinn gegen Ireneusz Mazurek
verlor. Deutlich nach Sätzen war die Drei-Satz-Pleite von Florian Eser gegen Christoph Honig, eine
Niederlage die man vor dem Spiel eher so erwarten konnte. Wenig später war dann das mittlere
Paarkreuz bei einem Spielstand von 2:3 an der Reihe. Chancenlos war wenig später Markus Mehner
gegen Günter Wiegand nicht, aber mehr als ein 7:11, 9:11, 11:8, 9:11 sprang nicht heraus. Schaut
man sich das Spiel in der Gesamtbetrachtung an, so wurde es nicht richtig eng. In vier Sätzen verlor
im Anschluss Stefan Schäfer seine Partie gegen Werner Wahlig. Bevor sich dann wenig später das
untere Paarkreuz duellierte, hatte das Spiel zu diesem Zeitpunkt einen Zwischenstand von 2:5. Beim
11:7, 11:6, 11:7 gegen Werner Kober fand Leon Herd indes von Anfang an die richtige Ausrichtung
in seinem Spiel. Florian Koth versäumte es mit einem 12:14, 4:11, 11:8, 9:11 gegen Yannick Metz,
einen Punkt für sein Team zu holen. Es folgte das Spiel der nominell besten Spieler des TTC 1957
Lampertheim VI und des TTV TOPSPIN Lorsch IV. Kaum was zu bestellen hatte Tobias Gumbel bei
seinem 0:3 gegen Christoph Honig. Da war final wirklich nichts zu holen. Durch diesen Sieg weist die
Saison-Bilanz von Honig nun 6 Siege, bei 2 Niederlagen aus. Obwohl Florian Eser fast aussichtslos
mit 0:2-Sätzen zurücklag, kämpfte er sich gegen Ireneusz Mazurek zurück ins Match und gewann
die Partie noch im Entscheidungssatz. Nach diesem Einzel steht Eser somit bei 9 Siegen und 6
Niederlagen seit Beginn der Serie, während die Bilanz von Mazurek ein 9:4 ausweist. Markus
Mehner machte mit Werner Wahlig beim 3:0 ziemlich kurzen Prozess und gewann sein Einzel
sicher, obwohl beide anhand der TTR-Werte als in etwa ebenbürtig eingeschätzt werden konnten.
Da gab es nichts zu rütteln. Vor dem Duell der beiden Vierer stand es somit 5:7. Bis in den Fünften
ging die Partie zwischen Stefan Schäfer und Günter Wiegand, die Stefan Schäfer letztendlich mit 3:2
für sich entscheiden konnte. Bemerkenswert war der Verlauf des Entscheidungssatzes, der mit nur
zwei Punkten Unterschied endete. Einen Sieg holte daraufhin Leon Herd bei seinem 3:1 gegen
Yannick Metz. Florian Koth gewann sein Spiel gegen Werner Kober eher ungefährdet und anhand
der TTR-Werte keinesfalls überraschend, in drei Sätzen. Das war ein souveräner Sieg. Durch das
Ergebnis dieses Einzels liegt die Saison-Bilanz von Koth nun bei 8:3, während Kober bislang 0 Siege
und 2 Niederlagen zu verzeichnen hat. Bevor die beiden Doppel final gegenübertraten, stand es 8:7
für die Gastgeber. Beide Doppel holten nun am Ende eines umkämpften Mannschaftskampfes im
entscheidenden Schlussdoppel noch einmal alles aus sich heraus. Mehner / Schäfer hatten ihre
Gegner Honig / Mazurek beim ungefährdeten Sieg in drei Sätzen insgesamt im Griff und ließen
ihnen keine echte Chance. Damit war der 9. Punkt für den TTC 1957 Lampertheim VI im Kasten.
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Durch diesen Sieg hat der TTC 1957 Lampertheim VI nun ein Punkteverhältnis von 15:5 auf dem
Konto, während der TTV TOPSPIN Lorsch IV nach der Niederlage jetzt 4 Saison-Siege, 3
Niederlagen bei 2 Unentschieden als bisherige Saisonbilanz zu verbuchen hat. Die nächsten
Mannschaftskämpfe bestreiten die beiden Teams nun gegen die SG 1946 Hüttenfeld II (TTC 1957
Lampertheim VI) bzw. gegen den TTC 1957 Lampertheim VII (TTV TOPSPIN Lorsch IV).

 Statistik:
 TTC 1957 Lampertheim VI

Doppel: Mehner / Schäfer 2:0, Eser / Hassend 0:1, Herd / Koth 1:0 
Einzel: T. Gumbel 0:2, F. Eser 1:1, M. Mehner 1:1, S. Schäfer 1:1, L. Herd 2:0, F. Koth 1:1 

 TTV TOPSPIN Lorsch IV
Doppel: Honig / Mazurek 1:1, Wahlig / Wiegand 0:1, Metz / Kober 0:1 
Einzel: C. Honig 2:0, I. Mazurek 1:1, W. Wahlig 1:1, G. Wiegand 1:1, Y. Metz 1:1, W. Kober 0:2


